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«». Jahrgang.

Spielwaaren!

Spielwaaren!

Spieluiaareil!

Ei» Aeenlnnd vo« Tpielsache».

ES ist undenkbar-daß irgend ein
Kind innerhalb zwanzig Meilen vom
Glvbe Warehouse vermissen sollte, dieses
Pelznickel Hauptquarlier zu sehen.
Spietwaaren. Spiele und Spielsachen
überall. Von den Schachteln genom-
men, könnte» wir sie ausarbeiten aus
einem vollen Acker von anziehenden,
prachtvollen Spielwaare». Jedes ein
zelne he» und neu srisch von Pelznickel'«
Werkstätte. In der ganzen Umgegend
giebt e« keinen helleren, anheimelndern
Platz als wie hier. Große Leute, kleine
Leute, Leute von jeder Größe und Alter,
kommet und ergötzt euch daran. Nicht
alles nur Spielsachen. Denn die An-
fertigung vieler der Spielsachen zeigt
wirkliche« Genie.

Hier sind die bekannten ?Joe«"
Miniatur Eisenbahn Systeme, vollstän-
dig, so niedrig wie btZ Cent«. Und
dann giebt« die ausziehbaren Maschinen,
mit denen nicht die Feuerge-

Kommt "und" sehet den waghalsigen
Blechmann in seinem Auto, wie er den

Loop macht. Die Automobil Schaukel,
Sandow, der starke Mann, fröhliche
Bajasse aus dem Merry-Go Round.
Lustschiffe mit großen Triebrädern. Sie
müssen die größte Ausstellung der Welt,
den Humply Dnmpty Cirku«, sehen.
Sie werden die Trinily Ehime« öster»
hören wollen. »t.i>». Hier kommt die
Feuerpatrol im Gallop. 25 Cent» bis

?2.50. Regimenter von Soldaten. Sol-
daten. Feuerwehr, Indianer und Cow-
boy Kostüme, vollständig. Hunderte
von hübschen Puppen, Zu^enAusstellung machend, die nirgends über-
troffen werden kann. Kommet und

bringt jedermann. Im Erdgeschoß,
nehmet den Auszug.

ISI-127 Xvenue.

A. Conrad <K Sohn.
Allgemeine

Versicherung
2»S Wyoming Avenue,

Tcranton, Pa.

Grabsteine.

O. Ä. Partrivgk
Advokat und Rechtsanwalt,

4SI Lackawanna Avenue.

Lorenz S 5 Dörsam.
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden ktr
«crautou, ?>a.

Ludwig T. Stipp,
Coutrattor «nd Baumeister,

Skidgc Row. Beidi Telephon«.

Vhr Hperners
(Deutsche« Blumengeschäft) .

S«1 Washington Ave..

S. D. Schultheis.

Gebrüder Schneider,
Dlombrr« »u» Mitall - »rbelter,

G i»»lee t» Oese», «lech- u»d »iseowaaee», st,
L»»le»t« »»d,»m H»»»,«di-»ch.

Wil?e«-«arre sraedrichten.
I. I. Robin«, wohlbekannt al»

Mühlenerbauer in diesem Theile des
Staate», starb hier Samstag Nacht im
Alter von 7S Jahren.

Ein Feuer zerstörte Montag Ab-
end da« Vorrathshau« und den ,Mon-
key" Brecher an der Stanton Zeche in
Süd Wilke«barre, wodurch ein Schaden
von tz io.IXX) angerichtet wurde.

Nach einer Entscheidung von Rich-
ter Lynch von Luzerne Cvunty sind die
Straßenbahn Companieen sür Kleider
verantwortlich, die durch andere Passa-
giere oder aus sonstige Weise während
der Fahrt ruinirt werden.

Am Donnerstag verstarb Jakob
Werner von 171 Welle« Straße im Al-
ter von S 3 Jahren. Seit nahezu einem
viertel Jahrhundert war Werner Nacht.
Wächter in der Stegmaier Brauerei
E« überleben ihn die Wittwe und sieben
Kinder.

Der Deutsche Michael Martin
von Empire Straße wurde am 26. Ok-
tober in der Empire Grube zwischen
Kohlenkarren gequetscht und erlag den
dabei erhaltenen Verletzungen letzte Wo-
che. Er war 4» Jahre alt und hinter-
läßt seiner Wittwe acht Kinder.

H. W. Palmer. Dr. I. B. Cob-
leigh und John T. Lenahan bewerbe»
sich, wie es heißt, wieder um die Con-
greßnomination. Wahrscheinlich werde»

bei der nächsten Herbstwahl drei Ticket«
im Felde sein.?da» demokratische, repu-
blilanische und ein Arbeiter-Ticket.

PittSton.
John Lovell von Welsh Hill wur-

de Donnerstag auf der Pine Straße
Kreuzung von einem Laurcl Linie Bah»,
wagen getroffen und mit Wucht zur
Seite geschleudert, entkam aber mit twci

erschütterung.

?I» dem No. 8 Schacht der
Pc«»sylva»ia Kohlen Eompanie stürzte
Dienstag Abend der 17 Jahre alte
Thoma» Leonard aus dem ?Buckel"
den 3tX> Fuß tiefen Schacht hinab und
war wahrscheinlich auf der Stelle todt.
Er wohnte in HughcStown.

Simon Oueenty von Cork Lane,
der als Treiderboß in der Enterprise

Zeche zu Vastin angestellt ist. entging

vorletzten Mittwoch Abend dreimal hin-
tereinander sehr knapp dem Tod. Zu-
erst mußte er einem Zug durchbrennen-
der Karren ausweichen und landete da-
bei in einer Wasscrpsütze, dann kam ein
leerer Fahrstuhl herunter und hielt ihn
in dem Wasser fest und zuletzt landeten
die durchbrennenden Karren »och auf
dem Fahrstuhl. Andere Arbeiter nah.
mcn Qneeiity so schnell wie möglich ans
seiner gefahrvollen Vage »nd dann fand
man, daß ihm beide Beine bös zerschnit-
ten und sein ganzer Körper mit Schnit-
ten und Schrammen bedeckt war.

Taylor. Die Mitglieder de» Wil-
helm Tell Schützen Club werden am
Neujahr»abend in Ott'» Halle eine ge-
sellige Unterhaltung mit Tanz und an-
deren Belustigungen geben. John
Connolly von Union Straße wurde am
Samstag in der Taylor Zeche von einem
Kohlensall von der Decke verschüttet und
tödtlich verletzt nach dem Hospital ge
bracht, wo er Montag Morgen starb.
Er war 36 Jahre alt und hinterläßt die
Wittwe und zwei Kinder. Unser alter
Freund Louis G. Ried von der Pyne
wird als Kandidat für Schulrath in der
4. Ward in Vorschlag gebracht und ist
ein Mann, der die Stelle gewissenhast
bekleiden würde.?Die LackawannaCom-
panie, welche nngesähr 7i> Prozent der
gesammten Steuern bezahlt, wird ein

Versahren einleiten, um den Schul-
distrikt von Taylor zu zwingen, die
Steuerumlage herabzusetzen. Die Com-
panie behauptet, daß die jetzt angesetzte
Steuer einen Ueberschuß von
über alle Ausgaben ergeben würde und
verlangt deren Reduzirung.

Michael USkvvitz von Dupont
wurde Samstagen der Lanclifse Zeche

zu fahre», wurde gester» Nachmittag
leblos ans dem Ascheiihaufe» gefunden,
das Gesicht abwärt», und schien erstickt
zu sein.

der Z? >k H. Eompanie eMo?irte gest-
ern Morgen gegen 9 Uhr einer der sünf
Dampfkessel und der 23 Jahre alte Ge
hilssvormaun John Cawley wurde durch
ein sprengslück enthauptet und John
HugheS von Minooka sehr schwer ver-

brüht ! andere Angestellte entkamen nur
mit knapper Noth ernstlichen Verletzun-
gen oder dem Tode.

sich aus insgesammt Z12«,9<>7.57, eine

Vorjahre» vv"^

Deutsch-Amerik. Nation'al-Bund.
Den Slädte-Verbänden und Einzel-

Vereinen de» National-Bunde«
Deutschen Gruß!

Die Zukunst de« Deutsch-Amerikaner,
thum» liegt in der Erziehung der Ju-
gend. Außer der Erziehung im Eltern-
hause bedarf e» der unausgesetzten Ar-
beit einer tüchtigen Lehrerschaft. Des-
halb ist die Unterstützung de» Deutsch-
Amerikanischen Lehrer. Seminar» Ehren-
sache für den National-Bund und seine
Zweige.
Stipendien für da« Lehrer-Seminar.

Außer der Ausbringung eine« Fond«
zur permanenten «ichcrstellung de« Se-
minar« ist die Gründung von wenig-
sten« einem Stipendium sür da« Lehrer-
Seminar in jeder Stadt von großer
Wichtigkeit und eine bedeutende Hilse.
Die Konen eine« Stipendium« sind
k2AI. Die Denlsche Gesellschaft von
Pennsylvanie» ist mit gutem^öeispiel

von per Jahr geschassen. Jede
Stadt, jeder Stadtverbavd sollte im ed-
len Wetteifer mit der Stiftung von glei-

Fichtc-Aeier.
Im Anschluß an die Schiller- und

Mozart-Feiern hat die vierte Konven-
tion de» National Bunde« beschlossen,
die Anregung zu einer Jahrhundert-
Feier von Fichte'S Reden an die deutsche
Nation zu geben. Die Stadt Verbände
und Eintel - Vereine de» Bunde» sind
ersucht, diesem Besch»»: nachzukommen.

Johann Goltlieb Fichte hielt seine
Reden an die deutsche Nation im Win-
ter 1807-n«. Es war eine germanische
Großthat, die der Menschheit heute noch
zu Gute kommt.

Für den Voriland de» D,-A.

I. C. Hexamer, Präsident.
Adolph Timm, Sekretär.

Philadelphia, 22. Nov. 19i»7.

Deutsche Briesliste.
Clayton Angleineyer, H. E. Beiitley.

Frl. Tillie GramdS. A. Goldberg,
Frau Martin Hochreiier,
Mr. und Mr«. Gustave Kofse,
Wm. Graeme, Juo. Keller.
Frau Emma Kilberg. Albert Kaver,
Crissie Kline, Frau I.H. Metzger,
Rofie Miller, Frau Harry MeyerS,

Jos. Martens (2), Frau Mary Reger,
Frau Rupert, Ernst Stein,
Frau I. S. Surr. A Sibberman,
Geo, Weic. Frau G. W. Winters,
Archie Wiizel. Frau Nancy Wolfe,

Von der Südseite.
Ruth, die 2 Jahre und 3 Monate

alte Tochter der Eheleute Fred. Phillips
von Stassord Avenue, erlag Sonntag
nach einwöchenllicher Krankheit der Lun-
genentzündung und wurde Dienstag im
Miiwoka Friedhofe zur letzten Rnhe be-
stattet.

Frl. Dora Fettig, eine Züchte de«

Herrn Charles Gras, Gerichtsschreibcr,
glitt Montag so unglücklich aus dem eisi-
gen Seitenweg au», daß sie sich ein Bein
in schlimmer Weise verrenkte. Sie wird
solglich für mehrere Wochen an« Hau«
gefesselt sein.

Die Beerdigung de« verst. Charles
Kiesel ersolgte am Sonntag im Forest

gende wohnten demselben bei, um dem
Verstorbenen die letzte Ehre zu erweise».
Pastor I. <5. Schmitt von der deutschen

Der Metzger W. I. Willard von

ter ihn um t 3 in Baargeld be>
raubte, die sich in der Schublade besan<
den.

Gestern waren eS 50 Jahre, daß Herr
und Frau Christian Klein von Pittsion
Avenue in den Stand der Ehe traten
und zu Ehren de» Ereignisses hatten sich
eine Anzahl Freunde de» Paare» einge-

Glückwünsche!
Herr und Frau Felix Bock von Pitt«-

Mutter von F^au^Bock,

Scranton Wochenblatt.
Seranton. Pa.. Donnerstag, den S. Dezember ISV7.

Pastor W. A. Nardt segnete am Vor-
abend de« DanksagungStage« William
Kleinschrodt und Frl. Maud Scholl
zum Bund für« Leben ein.

Frl. Clara Happel von PittSton Ave-
nue und M. I. Murphy wurden Don-
nerstag Vormittag in der Kirche der
Nativllät zum Bund sür» Leben einge-
segnet.

Bei den Eheleuten O«kar Bndenbach
von Alder Straße ist endlich ein munte-
rer Stammhalter erschienen, nachdem
ihnen vier Mädchen geboren worden
waren.

Gebr. Scheuer haben sich sür den ge-

leisteten Dienst der Feuerwehr bei dem
Brand ihrer Bäckerei erkenntlich gezeigt
und dem Fond» für Unterstützung der

Feuerwehrleute eine Bankanweisung sür
tzb» zugewiesen.

In der deutschen kathol. St. Marien
Kirche segnete Pfarrer Peter Christ am
Donnerstag Vormittag Frl. Louise A.
Richter und John McGavin von Mc-
KeeSport al» ein glückliches Ehepaar ein.

Pastor I. D. E. Witke von der ev.

Kontest erfolgreich war und den zweiten
Preis gewann-ein prachtvolle» Grand

i Piano im Werth von tl.txxi. Der
Kontest wurde kürzlich von einer New

, Aorker Zeitung abgehalten.

Frau Herrman Gräbner v->n Cedar
' Avenue wurde vorletzte Mittwoch Nacht

durch den Tod abberufen, nachdem sie län-

- Verstorbene wird von einem Sohn und
' drei Töchtern überlebt und ihre Bei-
' fetzung ersolgte Sonntag im Forest Hill

Friedhose, wobei Pastor W. A. Nordt
den Trauerdienst leitete, j

Frl. Mathilda Hamm von PittSton
Avenue und Louis Justin von der West-

ungStage« in der deutschen kathol. St.
Marien Kirche durch Psarrer Christ zum
Bund sür da« Vebe» eingesegnet. Die
Neuvermählten, welche die Flitterwochen
in New Uork verleben, werden sich nach
ihrer Rückkehr an PittSton Avenue nie-
derlassen.

Avenue und Elm Straße sind in den

letzten paar Wochen verschiedene Perso-

nen überfallen und doch

genfcheinlich fürchten und den Mund
ballen. Donnerstag Stacht wurde der
betagte Michael sabering, ein Geleise-

larS in Geld, seine Taschenuhr und einen
Weichenschlüssel beraubt. Ein anderer
Beraubter ist Leopold Dangal; nnd in
der Samstag und sonntag Nacht crcig.
ncten sich in jener Gegend wieder Ueber-
sälle.

Nachmittag die folgenden Beamten für
das laufende Jahr erwählt: Geistlicher
Beiralh. Psarrer Peter Christ; Präsi-
dent, August Rehner! Vize Präsident.
Michael Ritterbeck; Direktoren, Frank
Egli und Henry Weißler; Sekretär nnd
Schatzmeister, John LonSdofs; Serge-
ant-at-ArmS. Michael Wetter. Die er-
wählten Direktoren werden den Zweig

treten, welcher im Juni nächste» Jahre«
in Pittsbnrg stattfindet.

achdc^ii^r ankOl
csnovich von Hick-

di/Sache und diese verhaftete Montag
Nacht den Sohn sowie dessen Geführten,
Mike Healey von Vocust Straße, an der

nue». Als man die Beiden nach der
Polizeistation nahm, sprang OleSnovich
plötzlich zur Seile, zog einen Revolver
und gab zwei Schüsse aus den Polizisten
ab, die aber znm Glück nicht ihr Ziel

machte sich dann aiiS'de^

Wasserbehälter führt. vor-

Polizeistation internirt war, gestand er,
daß er an zehn Uebersälle» betheiligt
war; die Polizei glaubt, daß ihm auch
einfallen wird, daß er an verschiedenen
Einbrüchen die Hand ini Spiele hatte
und erwartet noch ein weiteres Geständ-
niß von ihm. Die drei Kerle wohnten
in einer Aushöhlung nahe Bunker Hill,

und dann Nacht« aus den Raubzug
gingen.

Au« dem obere» Thale.
(Archbald Correspondenz.)

August H. Schmidt sen. von
Priceburg erlag Freitag im Alter von
KK Jahren einer achtwöchentlichen
Krankheit. Er wird von zwei Töchtern
und drei Söhnen überlebt und seine
Beisetzung erfolgte Sonntag im prote-

stantischen Friedhofe.
Verschiedene Kapitalisten werden

um einen Freibrief sür eine Eompanie
nachsuchen, die bezweckt, die Ortschaften
Olyphant, Aichbald und Jessup mit
elektrischem Licht und Krast zu versor-
gen. Ein Werk im Werthe von t S»,«
voo soll errichtet werden.

Jame» Murphy von Archbald.
der als Lehrling in den Werken der Croß

Hebekrahnen beschäftigt, die Kette
plötz'ich drach und er von den heradsall-
enden Eisenbarren getroffen wurde; e«
wurden ihm dadurch drei Rippen gebro-
chen und eine derselben drang In eine

P. V. Donnelly, Postmeister von
Jessup. der angeblich der Regierung
tz4<xi unterschlug, wurde Samstag Mor-
gen vom Verein. Staaten Marschall I.
W. Snyder auf eine diesbezügliche An-
klage verhaftet, konnte aber nicht einem
Verhör unterworfen werden, da er durch
unmäßiges Trinken sich in einem nieder-
gebrochenen Zustand befand. Donnelly
soll durch anhaltende» Trinken zu dem

Verbrechen verleitet worden sein. Don-
nelly bestand am Montag ein Verhör
und wurde dann für sein gerichtliches
Erscheinen unter t tttlXlBürgschaft ge-
stellt. Da» unterschlagene Geld ist zu-
rückbezahlt worden, so daß Donnelly
wahrscheinlich mit einer leichten Strafe

(Carbondale Correspondenz.)

In der Wohnung der Braut an
Bilkelt Straße wurden letzle Woche
Frl. Amelia Prötzch und Evan Batreidge
jun. durch Pastor R. L. Pseil zum einem
glücklichen Ehepaar verbunden.

Der Bauschreiner Frank Miller
von Zehnter Avenue fiel Montag von

Jahren/
Den Eheleuten F. I. Schröder

von Rigg Straße ist ein Söhnlein gedo-

Stanley Waible von Clay Avenue
Montag Abend, als er sich aus

Uhr. Condukteur Bert I. Halleck »nd
Motormann Thomas I. McGraw
woltten eben am Ende der Laurcl Vinie,

in die Luft zu heben. Halleck erwiderte
.nicht heute Nacht-, und als dann die
beiden

dei^
'ter^ Kerl vortrat, gab dieser
einen zweiten Schuß ab, der ihm durch
die Hosen nahe der Hüfte drang, ihn
aber nicht verletzte. Halleck stürzte nie-
der und der Räuber wich dann zurück,
aber als ersterer sich wieder schnell erhob,
kam letzterer wieder näher und wiederholte
mit fuchtelndem Revolver, daß die Bei-
den die Hände in die Lust sollten.
Straßenbahnwagen herum, bis der
Räuder befürchtete, daß seine Schüsse
andere Personen anlocken wurde», wo-

zahlen, soll Scranto» gegenwärtig be-
herbergen, und die, Zahl ist beständig im
Wachsen, so wurde Montag Abend in
einer Versammlung der Retail Mer-
chant« Protective Association erklärt.

Hyde Park Stotizen.
Herr Conrad Stengel von New-

arl. ?!. 1., befand sich über den Dank-
sagungStag al« Gast bei feiner Tochter,
Pastorin Frau Jakob Schöttle.

Pastor Jakob Schöttle segnete
letzte Woche Frl. Anna C. Böff von
Decker Court und Jakob Jnbian von
MoScow at« ein Ehepaar ein. Die Neu-
vermählten werden zu Mo«cow wohnen.

John Diehl jun. von Nord Hyde
Park Avenue und Frl. Winnie L.
Ward von Washington, N. 1.. wurden
verflossene Woche in der Wohnung der
Braut zu Bund sür« Leben ver-
bunden.

In der deutschen kath. St. Ja-

durch Pstirttr F? A Anna
Beck von Jackson Straße und Charles
Hellriug von Price Straße zum Bund
fürs Leben eingesegnet.

Wenn der Haupt - Nerv in der
Hüfte sehr wund fühlt und auch schlimm
schmerzt, so können wir versichert sein,
daß Hüslenweh

IK Jahre alte Joseph Powell

regung. '
Der Pole John Orduot wurde früh

und dieser die Treppe nahm
der sreche Mensch schnell Reißaus.

Die am Danksagungsabend in
der Chestiint Avenue deutsche» Presby-
terische» Kirche von dem. Kirchenchor
vorgetragene Kantata, .Der König von
JSreal," erfreute sich einer sehr großen

Zuhörerschaft und erwies sich al« eine

Jakob Schöttle da» Gelingen des

Stephan Meyer« von Süd Brom-
ley Avenue, ein Bergmann in der Hyde
Park Zeche, wurde Montag Morgen,
nachdem er zwei Bohrlöcher gemacht

hatte, bös verletzt, als die zwefte Spren-
gung erfolgte, ehe er eine sichere Stelle
erreichen konnte. Die fliegenden Koh-
le» und Felsen trafen ihn mit Wucht
und ein Ar,t stellte später sest. daß seine
Hände, Gesicht und Körper sehr schlimm
verletzt waren.

Früh Montag Morgen ereignete
sich ein weiterer Ucberfall, indem John

mit vorgehaltenen Revolvern gezwungen
wurde, seine au» t 1.8» bestehende Baar-
schast au»zuhändige«i. Corcoran, der
durch den Ueberfall tüchtig in Schrecken
gejagt wurde, konnte au« diesem Grunde
der Polizei keine nähere Beschreibung
der Straßenräuber geben und dieselbe
konnte nur deren Spur im Schnee ver-
folgen, bi« sie mit anderen Fußstapsen
vermischt war.

Jahre alte Paul Träger

hör ohne Zulassung von Bürgschaft
dem Gefängniß Überwiesen. Er soll
eine Woche zuvor in die Sylvester

Werthe von ausgestellt wur.

1365.

Stummer

Dr. L. Wehjmt.

Deutscher Arzt.
322 Mulberry Strasse.

zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher «rzt,

Z4O Adam« Ave., EourthauS gegenüt«

Telephon R°.

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linden Str.
B-ibe Telephone.

2-«

Dr. üämovä DomiöSim,
Zahnarzt.

110 N. Washington Avenue, Zimmer»im neuen AmSden Gebäude.
I» wird »eutfch gesprochen.

Herrmau^Osthaus^
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SOS. HandelSbehördegebSude

«er»»«»,,x,. '

o°t i» D.u?«i°»d ».dir, >.ud ?.ich,

Frank E Boyle.
Recht<-Anwalt.

""" «n'schSdignnsi.fSll. «,»ji-litat. »runbeioentbum und lollettio»«».
Borr Gebäude.

Veter StkpK»
Baumeister und Co»traktor,

Offiee. Z27 R. W-shingt,».«vnm».

Sabrikaiit »°ii b-bl'n Cement Bauquadiate».Steinbruch» in Scranto» und Wdtte Ha»e».Alle IN das Baufach einschlaaenden Arbeit,»
werden lchnell und billigst "'b""-

Speiiaml
Beide Telephone

?KAsortne.
Macht Rafirmesser scharf

und hält sie scharf.
Komm, in kieine». eomvakten Küche», mit»oller Anweisung a»f jedem Suche».

Gebr. Günster,
Nr. SSS-527 Penn Avenue.

Jakob Geiger, jr.
Sl? «edar «»e»»e.

' Punck" ll« Cent») und"Solid Komfort" (5 Cent«),
-le allen Liedbadern einer gute» und reine» It.l-r-e besten, >u empfehlen finb. Zern» halt»
s^',anderer «auch.»bat, Pfeifen und »dniiche »ritte,.

V-r'-hr beim Viktor A°ch s.»? Ledenla»^
Viktor Koch.

Gegc»Über dem D., L. t W. Bahnhof.
Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

Kee». summier,

WA"
Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder.
-nd «cschäft,ticher.Fadrit-»t.

»I» «eotre «traße.

Soll »t. «»l» »ich, deinen Tru»t ,n,a»er«.
v->°- »-«>«» Ziegin'« «»»in»-«,,.

Peter Ziegler.
LlK's o»ke,

lSS?>7 Aranklin >v«., Ecraot»», sa


